
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
DIE FEIER DER TRAUERMETTE 

AM KARSAMSTAG 



VORZUBEREITEN: 13 brennende Kerzen 

 

ERÖFFNUNG 

 

 

 

 

 

 

Karsamstag,  

Tag der Grabesruhe. 

Tag der enttäuschten Hoffnungen. Gott, so fern und doch so nah. 

 

Nach altem Brauch feiert die Kirche an diesem Tag die „Trauermette“. 

Diese Form des Betens stammt aus dem morgendlichen Brevier der 

Mönche. Zentraler Bestandteil der Trauermette sind die Klagelieder des 

Propheten Jeremia, die sogenannten „Lamentationen“. 

Im Laufe der Feier werden 12 Kerzen ausgelöscht, bis nur noch eine 

brennende Kerze übrigbleibt. Alle 12 Jünger verlassen Jesus, doch ein Licht 

bleibt, das Licht Gottes. 

 

Golgatha.  

Im Ende der Neubeginn. 

Die Nacht weicht dem Tag, die Verzweiflung der Zuversicht, 

der Tod dem Leben. 

Gott wird alle Tränen abwischen: Der Tod wird nicht mehr sein, keine 

Trauer, keine Klage, keine Mühsal. Denn was früher war, ist vergangen. 

Die 1. Kerze wird gelöscht 



INVITATORIUM - GL 307/2 (PSALM 95) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die 2. Kerze wird gelöscht 



HYMNUS - GL 283 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 3. Kerze wird gelöscht 



ERSTER PSALM - GL 664/1+2 (PSALM 4) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ORATION 

Lasst uns beten:  

Herr Jesus Christus, du hast Angst und Not mit uns geteilt. Wir danken dir, 

dass wir in unseren Ängsten zu dir rufen können und in deiner rettenden 

Nähe geborgen sind. Amen. 

 

Die 4. Kerze wird gelöscht 



GESANG AUS DEM ALTEN TESTAMENT - GL 657/6+7 (JES 38,10-12.16.20) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ORATION 

Lasst uns beten:  

Barmherziger Gott, du bist unsere Zuflucht in Not und Verzweiflung. Gib 

uns durch Jesus, deinen Sohn, die Kraft, an deine Liebe zu glauben, auch 

wenn dir deine Wege mit uns nicht verstehen. Amen. 

 Die 5. Kerze wird gelöscht 



ZWEITER PSALM - GL 633/3+4 (PSALM 24) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ORATION 

Lasst uns beten:  

Herr Jesus Christus, die Macht deiner Liebe sprengt die Tore der Unterwelt 

auf. Mitten im Reich des Todes setzt du die Macht des Lebens frei. Wir 

danken dir für deinen Mut und deine Treue. 

Amen. 

 
Die 6. Kerze wird gelöscht 



SCHRIFTLESUNG (KLAGELIEDER 5,1-22) 

Höhepunkt dieser Feier sind die Lamentationen des Propheten Jeremia. 

Sie können im Rezitationston gesungen werden. 

 

HERR, denk daran, was uns geschehen, / blick her und sieh unsre 

Schmach! 

An Fremde fiel unser Erbe, / unsre Häuser kamen an Ausländer. 

Waisen wurden wir, vaterlos, / unsere Mütter wurden Witwen. 

Unser Wasser trinken wir für Geld, / unser Holz müssen wir bezahlen. 

Wir werden getrieben, das Joch auf dem Nacken, / wir sind müde, man 

versagt uns die Ruhe. 

Nach Ägypten streckten wir die Hand, / nach Assur, um uns mit Brot zu 

sättigen. 

Unsere Väter haben gesündigt; sie sind nicht mehr. / Wir müssen ihre 

Sünden tragen. 

Sklaven herrschen über uns, / niemand entreißt uns ihren Händen. 

Unter Lebensgefahr holen wir unser Brot,/ bedroht vom Schwert der 

Wüste. 

Unsere Haut glüht wie ein Ofen / von den Gluten des Hungers. 

Frauen schändet man in Zion, / Jungfrauen in den Städten von Juda. 

Fürsten werden von ihrer Hand gehängt, / den Ältesten nimmt man die 

Ehre. 

Junge Männer müssen die Handmühlen schleppen, / unter der Holzlast 

brechen Knaben zusammen. 

Die Alten bleiben fern vom Tor, / die Jungen vom Saitenspiel. 

Dahin ist unseres Herzens Freude, / in Trauer gewandelt unser Reigen. 

Die Krone ist uns vom Haupt gefallen. / Weh uns, wir haben gesündigt! 



Darum ist krank unser Herz, / darum sind trüb unsere Augen 

über den Zionsberg, der verwüstet liegt; / Füchse laufen dort umher. 

Du, HERR, thronst ewig, / dein Thron besteht von Geschlecht zu 

Geschlecht. 

Warum willst du uns für immer vergessen, / uns verlassen fürs ganze 

Leben? 

Lass du, HERR, uns zurückkehren zu dir, / dann kehren wir um! / 

Erneuere unsere Tage wie in der Urzeit. 

Oder hast du uns denn ganz verworfen, / zürnst du uns über alle Maßen? 

 

 

 

RESPONSORIUM – GL 287 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Die 8. Kerze wird gelöscht 

Die 7. Kerze wird gelöscht 



STILLE 

Es kann eine längere Stille erfolgen 

 

LOBGESANG DES ZACHARIAS / BENEDICTUS – GL 310/8 + 617/2 (LK 1,68-79) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 9. Kerze wird gelöscht 



FÜRBITTEN 

Am diesem Tag, Gott,  

an dem dein Kommen zu uns, dein Mitgehen mit uns, dein Dasein für uns 

durchkreuzt wurde, bitten wir dich: 

 

Für alle die offen und öffentlich trauern können und für alle, die ihre 

unsicheren Gefühle hinter einer Fassade verstecken 

- mache allen Mut, sich so zu geben, wie sie empfinden. 

Stille 

 

Für alle, die angesichts des Leis sprachlos geworden sind, und für alle, die 

ihre kleinmütigen Gedanken in große Worte kleiden 

- gib allen die Kraft, zu sich zu stehen. 

Stille 

 

Für alle, die sich ihrer Tränen nicht schämen, und für alle, die ihre 

ohnmächtige Verzweiflung unter der Maske gespielter Selbstherrlichkeit 

verbergen 

- hilf alle, sich frei zu machen von dem, was sie lähmt. 

Stille 

 

Niemanden, Gott, lässt der Anblick des Kreuzes,  

die Nähe des Todes, die Last der Trauer unberührt. 

Hilf uns, diesen Anblick auszuhalten, diese Nähe anzunehmen, diese Last 

zu tragen.  

Durch deinen Geist der Hoffnung  

und der Liebe und des Vertrauens. 



VATERUNSER – GL 632/2 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Die 11. Kerze wird 

gelöscht 



ORATION - GL 310/9 

 

 

 

 

 

 

 

SEGEN 

Die Trauermette endet ohne Segen. Die Betenden gehen schweigend 

auseinander. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stefan Plattner, 2020 

stplattner@gmail.com 

 

Quellen: 

Bibeltext: Einheitsübersetzung 2016 

Lieder: Gotteslob 2013 digital, Katholisches Gebet- und Gesangbuch 

Gebete: Neue Gebete für den Gottesdienst I-VI, Eckhard Herrmann 

Bilder: Christel Holl 

Die 12. Kerze wird gelöscht 

Die letzte Kerze brennt. Das Licht 

Gottes leuchtet - auch im Tod. 


